
Katholische Kirche  
in Schwäbisch Hall und 
Umgebung 

Handreichung für  
Trauerfeiern 

Trauerfeier nach der Feuerbestat-

tung: 

Sollte die Trauerfeier nach der Kre-

mation stattfinden, so begehen wir 
diese nach Möglichkeit auch in einer 

unserer Kirchen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst folgt die Prozession 
mit der Urne auf den Friedhof.  

Die möglichen Verabschiedungsritua-
le am Grab entsprechen der Erdbe-

stattung. 
 

Nach der Bestattung 

In Schwäbisch Hall hat sich ein ökume-
nisches Trauernetzwerk gebildet, das 

regelmäßig Gedenkgottesdienste für die 
Angehörigen feiert. Hier erhalten Sie 
auch Hinweise zu Trauergruppen in der 

näheren Umgebung. Die Seelsorger und 
ein Prospekt geben Ihnen weitere Infor-

mationen. 
 
Wir hoffen, dass wir ihnen mit diesen 

Informationen weitergeholfen haben. 
Gerne gehen wir natürlich bei der Ges-

taltung im Rahmen des Möglichen auf 
Ihre Wünsche ein. Die Details können 
Sie mit dem Bestatter oder direkt mit 

uns klären. 
 

Wir wünschen Ihnen für die bevorste-
hende Trauerzeit Gottes Segen. 

 
Ihre Seelsorger der katholischen Kirche 
von Schwäbisch Hall und Umgebung 

Kirchengemeinde Christus König 
Tel. 0791 / 7797 

 
Kirchengemeinde St. Johannes Baptist 
Tel. 0791 / 2356 

 
Kirchengemeinde St. Joseph 

Tel. 0791 / 6275 
 
Kirchengemeinde St. Maria, Königin 

des Friedens 
Tel. 0791 / 2303 

 
Kirchengemeinde St. Markus 
Tel. 0791 / 51354 



Liebe Trauernde, 

Sie haben einen Angehörigen verloren. 

Wir möchten hiermit unsere Anteilnah-
me ausdrücken. 
Sie haben nun viele Dinge zu erledigen 

und merken, dass Sie Ihr Leben neu 
ordnen müssen. Wir wollen Sie gerne 

begleiten, und Ihnen bei einem würdi-
gen Abschied behilflich sein.  
 

Wir haben hier für Sie einige Informati-
onen zusammengefasst. Sie sollen Ih-

nen bezüglich der kirchlichen Trauer- 
und Bestattungsrituale Orientierung ge-
ben. 

 

Allgemeine Informationen 

Wenn Sie eine kirchliche Trauerfeier 
wünschen,  
stehen wir dafür selbstverständlich zur 

Verfügung. Für diesen seelsorgerlichen 
Dienst entstehen Ihnen keine zusätzli-

chen Kosten. Dies gilt auch für die Nut-
zung unserer Kirchen. 
 

Die Bestellung und Bezahlung von Mes-
ner und – falls gewünscht - Organisten 

organisiert (in der Regel) der Bestatter. 
Über das Honorar für Mesner- und Or-
ganistendienst informiert Sie der Be-

statter.  
 

Dieser klärt mit uns auch den Ort und 
Zeitpunkt der Feier. Wir bitten sie um 

Verständnis, dass am Wochenende und 
an Montagen in der Regel keine kirchli-
chen Bestattungen stattfinden können. 

 
Um den Termin für ein Trauerge-

spräch zu vereinbaren, werden wir uns 
direkt mit Ihnen in Verbindung setzen. 

Bei diesem Gespräch können die Details 
für die kirchliche Trauerfeier gemein-
sam besprochen werden. 

 
Im Sonntagsgottesdienst nach der 

Feier schließen wir den Verstorbenen in 
das Gebet der Gemeinde ein. 
 

Art der Bestattung und Trauerfeier 

Grundsätzliches: 

Wir halten es für den Trauerprozess der 
Angehörigen und Bekannten der/s Ver-
storbenen für wichtig, dass jede Ab-

schiedsfeier im Beisein der/s Toten ge-
schieht. Es ist daher grundsätzlich wün-

schenswert, dass der Trauergottes-
dienst mit dem Sarg in der nächstgele-
genen Kirche stattfindet, bzw. in der 

Feierhalle des Friedhofes. Anschließend 
wird der Sarg in gemeinsamer Prozessi-

on zum Grab begleitet oder zur Krema-
tion gebracht.  
In den meisten Fällen ist diese Vorge-

hensweise problemlos möglich. 

Trauerfeier zur Erdbestattung:  

Dies ist die ursprünglichste Form der 
Bestattung in unserem Kulturkreis. Sie 
drückt symbolhaft den Satz aus: 'Von 

der Erde bist du genommen, zur Erde 
kehrst Du zurück.' 

Der Sarg kann beim Betreten der 
Kirche mit Weihwasser besprengt 
werden. Der Gottesdienst ist in der 

Regel eine Wort Gottes Feier. Da-
nach folgen die gemeinsame Prozes-

sion bzw. Überführung oder Fahrt 
mit dem Sarg zum Friedhof und die 

dortige Beisetzung. 

Am Ende der Feier laden wir am 
Grab zur persönlichen Verabschie-

dung mit den Zeichen des Wassers 
(für die Taufe), sowie ggf. der Blu-
men (für die Dankbarkeit) und der 

Erde (für die Vergänglichkeit und 
das Ewige Leben) ein. 

Wenn der Sarg nicht in die Kirche 
gebracht werden kann, ist folgender 
Ablauf üblich: Gottesdienst in der 

Kirche, Prozession zur Leichenhalle 
und Abholung des Sarges, Beiset-

zung am Grab wie oben beschrieben. 
 

Trauerfeier zur Feuerbestattung: 

Um Auszudrücken, dass uns der Tote 
verlässt (entsprechend dem Absen-

ken des Sarges während der Erdbe-
stattung) ist es ein stimmiges Ritual, 
dass der Sarg im Rahmen der Trau-

erfeier aus der Kirche gebracht wird. 
Eine individuelle Verabschiedung ist 

vor oder während des Gottesdienstes 
möglich.  

Wenn der Sarg in der Kirche bleibt, 

erfolgt die Verabschiedung am Ende 
der Feier. 

Folgende Abschiedsrituale sind bei-

spielsweise möglich: den Sarg mit 
Weihwasser zu besprengen (Zeichen 

der Taufe) und ggf. eine Kerze zu 
entzünden (Zeichen für das Ewige 
Leben mit Christus) 

Selbstverständlich sind wir auf 
Wunsch später bei der Urnenbeiset-

zung dabei. 


